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Ich bin ja Hessin und es gibt viele Sachen in diesem BL, die ich sehr kritisch sehe bzw. meiner
Auffassung nach unfair sind. Aber das von dir dargestellte System gehört nicht dazu.

An deinem Beitrag und den Anhängen sieht man ja bereits, dass es mittlerweile sehr einfach
ist, Infos über die Zulassung zum Ref etc zu bekommen. Dass bestimmte Gym-Kombinationen
komplett überlaufen sind, ist seit Jahrzehnten bekannt. Die Seminare haben nunmal ihre
Kapazitätsgrenzen und ich kann nicht 100 Leute in einem Deutschseminar korrekt ausbilden.
Auch ist kein Platz für den eigenverantwortlichen Unterricht an den Schulen vorhanden, um
eine Masse an Deutsch-Refs auszubilden.

Warum so viele Gym anstreben, ist meiner Meinung nach der Tatsache geschuldet, dass viele
Studenten eben in ihrer eigenen Laufbahn nur Grundschule und Gymnasium durchlaufen
haben. Ich z.B. ebenso und wäre damals gar nicht auf die Idee gekommen, Berufschullehramt
zu studieren. Meine BS Kollegen haben häufig aber genau diesen Weg hinter sich. Sie haben
entweder selbst am BG ihr Abitur gemacht oder eine Berufsschule im Rahmen ihrer Ausbildung
kennengelernt.
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